
 

1 von 3 

 

bmaw.gv.at 

Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher 

Bundesminister 

Stubenring 1, 1010 Wien 
Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2023-0.680.583 Ihr Zeichen: BKA - PDion (PDion)16224/J-NR/2023 

Wien, am 20. November 2023 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Dagmar Belakowitsch und weitere haben am 

20.09.2023 unter der Nr. 16224/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage be-

treffend AMS-Aufstocker bei Arbeitslosengeld und Notstandhilfe Mai bis August 2023 - 

Bundesland Tirol gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zur Frage 1 

• Wie viele Arbeitslose bzw. Notstandhilfebezieher haben im Zeitraum Mai bis August 

(aufgeschlüsselt nach Monaten) im Bundesland Tirol als "Aufstocker" Zusatzleis-

tungen aus dem Titel der Mindestsicherung bzw. der Sozialhilfe insgesamt bezo-

gen? 

Im Zeitraum Mai 2023 bis Ende August 2023 waren in Tirol insgesamt 1.004 Personen ar-

beitslos registriert, die zumindest für eine gewisse Zeitspanne Bezieherinnen oder Bezie-

her von Sozialhilfe bzw. Mindestsicherung waren. 

 

2023/May 2023/Jun 2023/Jul 2023/Aug Summe

Anzahl Personen 690 672 670 556 1.004

Datenquelle AMS Data Warehouse
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Zur Frage 2 

• Wie verteilen sich diese "Aufstocker" im Bundesland Tirol im Zeitraum Mai bis Au-

gust 2023 (aufgeschlüsselt nach Monaten) auf die einzelnen Bezirke nach der Post-

leitzahl der Meldeadresse? 

Die Bezirke werden in der Auswertung nach der Gliederung der Arbeitsmarktbezirke (regi-

onale Geschäftsstellen gemäß Arbeitsmarktsprengelverordnung) dargestellt. Die Meldead-

ressen der Arbeitssuchenden sind ausschlaggebend für die regionale Zuordnung zur zu-

ständigen regionalen AMS-Geschäftsstelle. 

Zur Beantwortung wird auf Monatsendbestände der registriert arbeitslosen Personen in 

Tirol zurückgegriffen. Die Werte für die Monate Mai 2023 bis August 2023 finden sich in 

der nachfolgenden Tabelle: 

 

Zur Frage 3 

• Wie verteilen sich diese "Aufstocker" im Bundesland Tirol im Zeitraum Mai bis Au-

gust 2023 (aufgeschlüsselt nach Monaten) jeweils auf österreichische Staatsbürger, 

sonstige EU-Bürger, Drittstaatsangehörige, Personen mit Asylstatus und subsidiär 

Schutzberechtigten? 

Zur Beantwortung dieser Frage wird auf Monatsendbestände der registriert arbeitslosen 

Personen in Tirol zurückgegriffen. Die Werte für die Monate Mai 2023 bis August 2023 

finden sich in der nachfolgenden Tabelle, in welcher zur Gruppe der Drittstaatsangehöri-

gen vereinfachend auch Staatsangehörige der Schweiz hinzugezählt werden: 

Bestand 2023/May 2023/Jun 2023/Jul 2023/Aug

701-Imst 10 12 11 10

702-Innsbruck 430 425 408 366

704-Kitzbühel 9 9 9 7

705-Kufstein 58 49 57 47

706-Landeck 8 4 4 4

707-Lienz 12 13 11 10

708-Reutte 6 5 2 3

709-Schwaz 28 19 25 20

Tirol 561 536 527 467

Datenquelle AMS Data Warehouse
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Univ.-Prof. Dr. Martin Kocher 

Elektronisch gefertigt 

 
 

 

Bestand 2023/May 2023/Jun 2023/Jul 2023/Aug

Österreich 316 305 317 284

EU 27 o. AUT 43 38 45 37

EWR o. EU inkl. Schweiz + Sonstige Drittstaaten 202 193 165 146

Summe 561 536 527 467

Konventionsflüchtling 95 98 84 80

Subsidiär Schutzberechtigt 27 31 27 24

Datenquelle AMS Data Warehouse
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